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eoeeaoaeeoan eJ Nr 316 Halle a d Saale Mittwoch den 9 Juli 1902
Bedrohung der Redefreiheit in der Zoll

kommiſſion
Die Mehrheit der Zolltarifkommiſſion beginnt nervös

werden was allerdings kaum zu verwundern iſt denn mehr
und mehr ſchwindet die Ausſicht die erſte Leſung der Vor
lage bis Anfang Auguſt zu Ende zu führen Die von den
Sozialdemokraten befolgte Taktik durch endloſe
Reden die Verhandlungen aufzuhalten hat die Mehrheit
der Zollkommiſſion veranlaßt eine Aenderung der Ge
ſchäfts ordnung zu erwägen um eine Beſchleunigung des
Fortgangs der Berathungen zu erreichen Auch vom Stand
punkt entſchiedener Gegnerſchaft zur Zollvorlage muß man
zugeben daß parlamentariſch die Taktik der Sozial
demokraten nicht zu billigen iſt Derartig ausgedehnte
Reden wie ſie zur gegenwärtigen Zeit von den ſozial
demokratiſchen Mitgliedern der Kommiſſion gehalten worden
ſind machen eine kommiſſariſche Berathung kaum noch
möglich So nahmen in einer der letzten Sitzungen die
fünf Stunden dauerte die Ausführungen des Abg Baudert
allein 213 Minuten das ſind 3 Stunden 33 Minuten in
Anſpruch Geſtern beanſpruchte die Rede des Abg Baudert
anderthalb Stunden Bisher hatte Abg Stadthagen den
Ruf der ausdauerndſte Obſtruktionsredner zu ſein Abg
Baudert bemüht ſich nun mit Erfolg ihm dieſen Ruf ſtreitig
zu machen Eine ſolche Obſtruktion in der Kommiſſion und

ar noch in der erſten Leſung iſt durchaus zwecklos und
ie iſt auch ſchädlich weil dadurch die e a

agrariſche Mehrheit die in den meiſten Zollfragen
durchaus nicht einig iſt immer wieder zuſammengebracht wird
Auch muß ſie dahin führen daß durchaus berechtigte
Anträge der Sozialdemokraten von der verärgerten
Mehrheit rundweg verworfen werden während ſie ſonſt
Ausſicht auf Annahme hätten Auch die Beſtrebungen der
freiſinnigen Mitglieder Tarifermäßigungen zu
erzielen würden mehr Erfolg haben wenn der Kommiſſion
mehr Zeit zu einer ſachlichen Prüfung dieſer Anträge
übrig bliebe So aber wird der Haupttheil der Sitzungen
regelmäßig durch ſozialdemokratifche Demonſtrationsreden
in Anſpruch genommen und die Mehrheit beeilt ſich natür
lich dann möglichſt e den Schluß herbeizuführen um
überhaupt zu einer A nun u kommen

Wenn man nun aber auch dieſe Taktik der Sozial
demokraten nicht für richtig hält wird man doch dem
Plane einer Aenderung der Geſchäftsord nung
entſchieden widerſprechen müſſen Andeutungen und
Mittheilungen daß Geſchäftsordnungsbeſtimmungen erwogen
werden die eine Einſchränkung der Redefreiheit ermöglichen
ſind den Mitgliedern der Linken bereits gemacht worden
Namentlich ſind die Herren vom Centrum um ſolche
Neuerungen bemüht Das ſtimmt allerdings wenig zu der
Haltung der Centrumspreſſe die ſich früher entſchieden
gegen alle Pläne auf Abänderung der Geſchäftsordnung
erklärt hat Ob die Kommiſſion überhaupt befugt iſt
die Geſchäftsordnung abzuändern muß bezweifelt werden
Für die Kommiſſion des Reichstags gilt bekanntlich die
Geſchäftsordnung des Plenums und nur das Plenum könnte
eine Aenderung der geltenden Beſtimmungen vornehmen
Freilich iſt in der Kommiſſion wiederholt von der Geſchäfts
ordnung abgewichen worden nachdem eine Verſtändigung
unter den Parteien darüber herbeigeführt war

Der Verſuch die Redefreiheit in der Kommiſſion ein
zuſchränken würde zweifellos den entſchiedenſten
Widerſpruch der Linken finden und ausgedehnte
Erörterungen hervorrufen Jeder Antrag würde mit Gegen
anträgen beantwortet werden und ſtatt einer Beſchleunigung
der Verhandlungen würde eine Verzögerung dabei heraus
kommen Der Linken iſt es gleichgiltig ob der Zolltarif in
der Kommiſſion einen Monat ſpäter fertig wird und wenn
er überhaupt nicht zuſtande kommt dann kann es ihr auch
recht ſein Die freiſinnigen Mitglieder der Kommiſſion
halten ſich ſtreng im Rahmen einer ſachlichen Verhandlung
Sie ſind entſchieden Gegner des Zolltarifs aber ſie wollen
nicht die Hand dazu bieten mit dem Zolltarif zugleich
den Parlamentarismus zu Fall zu bringen
Jedoch muß auch von freiſinnigem Standpunkt aus eine
Aenderung der Geſchäftsordnung zwecks Einſchränkung der
Redefreiheit entſchieden bekämpft werden Die Geſchäfts
ordnung iſt zum Schutze der Minderheit da und ſie
darf nicht unwillkürlich von der Mehrheit abgeändert werden
auch wenn dieſe ſich außerſtande ſieht der Oppoſition auf
andere Weiſe Herr zu werden Hier heißt es principiis
Lota Wird dieſer Weg einmal beſchritten ſo kann das
für die Entwicklung unſeres parlamentariſchen Lebens

geradezu verhängnißvoll werden 5
e

Deutſches Reich
Sof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer verlie i jKrone der erſter Kiaſeb dem Geheimrath Krupp den

Der däniſche Generalkonſul in Berlin o iErnſt v Mendelsſohn Ba rtholdh e e e
kürzlich erfolgten Berufung in das Preußiſche Herrenhaus ſeine
Demiſſion als Generalkonſul eingereicht an ſeine Stelle iſt
Panl v Mendelsſohn Bartholdh Mitinhaber des Bank
hauſes Mendelsſohn Co von der däniſchen Regierung mit
der Führung des Berliner Generalkonſulats beauftragt worden

Der ebangeliſche Religionsunterricht in den höheren
Schnlen

Jn den letzten Jahren iſt in Paſtoren Konferenzen in
theologiſchen Fachblättern und in einigen politiſchen Blättern

die ſich nebenbei der Erörterung theologiſcher Angelegenheiten
befleißigen vornehmlich auch in den Konferenzen der Religions
lehrer über den evangeliſchen Religionsunterricht in den höheren
Schulen diskutirt worden Darin daß er verbeſſerungs
bedürftig ſei iſt man wohl allgemein einig über die Art
der Verbeſſerung gehen die Meinungen aber weit auseinander
Die Orthodoxen klagen daß die gebildeten Schichten der
Bevölkerung ſich mehr und mehr von der Kirche abwenden
ſind aber unfähig die Gründe dieſer Abwendung zu erfaſſen
Einer dieſer Gründe iſt zweifellos darin zu ſuchen daß der
Neligionsunterricht in den höheren Schulen die Jugend vielfach
geradezu abſtößt Wie ſoll z B ein Sextaner ihm freudig
folgen wenn man ihm zumuthet die bibliſchen Geſchichten
in der ihm unverſtändlichen Sprache des ſechzehnten Jahr
hunderts zu lernen Dafür hat unſere Orthodoxie
kein Verſtändniß Sie ſucht die Hebung und Förderung
des Religions Unterrichts auf anderen Wegen Der Unter
richt ſoll nicht von einem weltlichen Lehrer ertheilt werden
ſondern von einem geiſtlichen d h einem Manne der ſeine
theologiſchen Examina beſtanden hat und gar ſchon in der Seel
ſorge thätig geweſen iſt Und wenn einmal wie in einer Artikel
reihe des Reichsboten aus orthodoxen Kreiſen ſich jemand
gegen dieſe Forderung ausſpricht und die Anſicht verficht daß
ein Lehrer der nicht blos in der Religion ſondern auch in
anderen Fächern zu unterrichten berechtigt iſt geeigneter ſei
als der Paſtor ſo wird doch gleichzeitig verlangt daß der
Religionsunterricht lediglich von der Kirche abhänge Der
Lehramtskandidat der die Berechtigung zur Ertheilung von
Religionsunterricht erlangt hat ſoll ſich zunächſt zur Verfügung
des General Superintendenten ſteklen der ihn zur praktiſchen
Ausbildung einem Religionslehrerſeminar oder einem
bewährten Religionslehrer überweiſt Ueber die Eignung
des Kandidaten ſoll regelmäßig an den General Super
intendenten berichtet werden der ihn natürlich auch
perſönlich im Auge behalten muß Wenn nach Ablauf eines
Jahres die kirchliche Behörde ihn für geeignet hält ſo wird ihm
die Qualifikation zum Religionslehrer verliehen Er muß ſich
dann dem Provinzialſchulkollegium zur Ableiſtung des
Probejahres zur Verfügung ſtellen Religionsunterricht darf
ihm nur in ſtetem Einvernehmen mit dem Generalſuperinten
denten verliehen werden dieſer erhält wieder regelmäßige Be
richte über den Kandidaten und muß deſſen Unterricht perſönlich
revidiren

Jſt der Kandidat ſo endlich nach Anſicht des Generalſuper
intendenten zur Anſtellung als Religionslehrer geeignet ſo darf
dieſe erfolgen aber auch nur im Einverſtändniß mit dem
Generalſuperintendenten Um den Religionslehrer aber noch
mehr zu feſſeln ſoll er nach dem Vorſchlage des Reichsboten
zur entſprechenden Ausübung ſeines Amtes kirchlich in Pflicht

genommen und gewiſſermaßen ordinirt werden Damit würde
ihm endlich was ihm namentlich heute noch fehlt eine ge
ordnete Stellung zur Kirche und damit ein Bewußtſein ſeiner
Verantwortlichkeit dieſer gegenüber und ein feſter Boden unter
den Füßen gegeben werden Der Religionslehrer muß ver
kirchlicht werden ſagt der Reichsbote Die Folgen dieſer Ver
kirchlichung auszumalen wollen wir uns verſagen

Politiſches

Das Verhalten der preußiſchen Staatsbahnen in
ihrer Tarifpolitik gegenüber den Waſſerſtraßen nennt die
Handelskammer zu Ruhrort in ihrem ſoeben erſchienenen
Jahresbericht unzart und unkollegialiſch Zur Begründung führt
ſie aus

Es geht doch nicht daß die Eiſenbahn in der Erſtellung
von Ausnahmetarifen in der Regel ſo verfährt als ob die
Waſſerſtraßen nicht eigentlich zum nationalen Verkehrs
ſyſteme gehörten Während ſie nach den Ruhrhäfen zum
Umſchlag Eiſen zu einem Streckenſatze von 4,5 Pf 8,5 Pf und
2,5 Pf verfrachtet befördert ſie es der Waſſerſtraße des
Rheins parallel zur Seeausfuhr mit einem Streckenſatze von
1,4 1,2 Pf Der Eiſenerz Ausnahmetarif vom 1 Juni 1901
ſchließt die Waſſerſtraße von der Minettebeförderung ohne
zureichende Gründe einfach aus Da ſcheint man wirklich
ganz vergeſſen zu haben daß die Binnenſchiffahrt wenn auch
privatwirthſchaftlich betrieben ein Verkehrsmittel von ebenſo
gemeinwirthſchaftlicher Bedeutung darſtellt wie die Eiſenbahn
Um aber der Gemeinwirthſchaft die Vortheile ihr billigen
Frachterſtellung auch voll zu gute kommen laſſen zu können
iſt ſie auf den Beiſtand der Eiſenbahn angewieſen und
der wird ihr grundſätzlich verſagt Es iſt ein Widerſpruch
in ſich wenn daſſelbe Reſſort welchem der Ausban und die
Pflege der Binnenſchiffahrtsſtraßen obliegt auf der anderen
Seite den Waſſerwegen durch ſeine Eiſenbahntarifpolitik die

Erfüllung ihrer Aufgabe erſchwert oder gar unmöglich macht
Wir führen es auf einen Fehler in der Organiſation des
Verkehrsminiſteriums zurück daß die Intereſſen der Binnen
ſchiffahrt denen der Eiſenbahnverwaltung gegenüber nicht
genügend zur Geltung kommen

Die Ruhrorter Handelskammer vergißt daß die Eiſenbahnen
dem Finanzminiſter den Säckel füllen während die Waſſerſtraßen
Ausgaben erheiſchen

Einen Reinfall erlebten wieder einmal die Agrarier in
der Provinz Hannover Der Niederſächſiſche
Bauerntag hat nämlich trotz pomphafter Ankündigungen
und rühriger Reklame kläglich Fiasko gemacht Pr Hahn uünd
Dr Röſicke waren überhaupt nicht erſchienen Auch die Ein
berufer blieben fern und ſo mußten der Abg Malkewitz
Stettin und der ſattſam bekannte Graf Reventlow aus
Holſtein die Koſten der Verhandlungen auf dem niederfächſiſchen
Bauerntag allein tragen Abg Malkewitz ließ zunächſt die
alten Klagelieder von Stapel daß ſich die wirthſchaftspolitiſche
Lage ſehr ge Krſtalten werde falls nicht die agrariſchenForderungen erfüllt würden Natürlich Einſtimmt wurde
hierauf eine Reſolution angenommen in welcher der Erwartung Ausdruck gegeben wurde daß die Mehrheit des auſ

einen paritätiſchen und wirkſamen Schutz aller uktivſtände
tages nur einem Zölltarife ihre Zuſtimmun i der

ro
garantirt Dann nahm Graf Reventlow der dehthe des

Bundes der Landwirthe in Schleswig Holſtein die Deutſche
Tagesztg erhebt ihn zum Reichstagsabgeordneten trotzdem er
bekanntlich gegen den reiſinniger Demming in Schaumburg
Lippe durchgefallen iſt das Wort und erklärte nach dem
Bündlerorgan daß die Verhandlungen über den Zolltarif
jetzt auf einem tod ten Punkt angelangt ſeien und es ſehr
zweifelhaft ſei ob die Arbeiten der Kommiſſion bis zum Herbſt
zum Abſchluß gebracht werden können ſollte dies aber der Fa
ſein ſo werde hoffentlich der Entwurf dahin ver
ſchwinden wohin er gehört Die Folge werde ein er
bitterter Wahlkampf im nächſten Jahre ſein bei dem die
Parole laute Schutz der nationalen Arbeit auf der anderen
Seite Brotwucher und Brotvertheurer Sache der Freunde
der Land wirthſchaft wie des geſammten Mittelſtandes werde es
dann ſein mit allen halben und falſchen Freunden auf
zuräumen damit die Regierung ſieht wohin ſie mit ihrer ver
kehrten Wirthſchaftspolitik kommt Lieber friſch einen eigenen
Kandidaten aufſtellen als ein trauriges Kompromiß mit
den Nationalliberalen Mit dieſer Kriegserklärung an
die Nationalliberalen ſchloß Graf Reventlow Daß der Kampf
und zwar ein erbitterter Kampf die einzige Löſung der Zoll
tariffrage ſein wird eine Auffaſſung die wir längſt betonten
geht anch hieraus wieder hervor Darum ſäume man zu keiner
Stunde für ihn zu rüſten

Ein Brief Dr Kügler s den dieſer wenige Wochen vor
ſeinem Tode an den Vorſtand des Oſtmarkenvereins
richtete hat nach dem Monatsblatt Die Oſtmark folgenden
Wortlaut Berlin 30 März 1902 Hochgeehrte Herren Die
Srgen Worte in denen Sie meines Wirkens für die deutſche
Sache im Oſten aus Anlaß meines Uebergangs in eine neue
Stellung gedacht haben verpflichten mich zu herzlichem Dank
Aber in dem Verhältniß zu dem Deutſchen Oſtmarkenvereine
ſind wir Beamte nicht die Gebenden die Dank entgegennehmen
dürfen ſondern die Empfangenden die zu danken haben Denn
wenn wir auch als Richtſchnur unſerer Arbeit uns ſtets die
Frage ſtellen Wie fördern wir am beſten die deutſchen Jnter
eſſen ſo beruht doch die Hoffnung auf einen Sieg der
deutſchen Sache gegenüber dem polniſchen Anſturm auf dem
kraftvollen Eintreten und dem treuen Zuſammen
ſtehen der breiten e der deutſchen Bevölkerung Dieſe in
einer Periode kleinmüthigen Verzagens und gefahrdrohender
Schwäche zum Bewußtſein der eigenen Kraft gebracht gegen
den gemeinſamen Feind geeint und a einer ſicheren Stütze für
eine zielbewußte deutſche Politik t tigt zu haben iſt das große
unauslöſchliche Verdienſt Jhres Vereins Möge er zur Freude
aller deutſchen Vaterlandsfreunde ſich immer kraftvoller ent
wickeln und r Die Worte vom treuen Zuſammenſtehen der deutſchen Bevölkerung mögen ſich unſere Beamten
im Oſten recht angelegen ſein laſſen

Volkswirthſchaftliches
Die Lederzölle in der Reichstagskommiſſkon

veranlaßten den Vorſitzenden des Vereins deutſcher Gerber
Martin SalomonBerlin der Kommiſſion die durch die er
höhten Gerbſtoffzölle veränderte Lage eingehend zu
ſchildern Die Eingabe kommt zu dem Schluß daß in Anhe
tracht der vorangegangenen Erhöhung der Zölle auf Gerb
materialien die Herſtellungskoſten des Leders ſich durch
ſchnittlich um 17 Pf für das Kilogramm ſteigern müßten
und daß ferner die zu erwartende Erſchwerung der
Ausfuhr und Erleichterung der Einfuhr zum wenigſten
zur Behauptung des Jnlandsmarktes eine weitere Steigerung
des Lederzolles um durchſchnittlich 15 Pf für das Kilo
gramm nothwendig mache Aus Gründen der Gerechtigkeit
müßten mithin die Tarifſätze der Regierung bei Leder um
32 Pf erhöht werden Das wäre beiſpielsweiſe bei Leder von
mehr als 3 Kilo Reingewicht ſtatt 30 nunmehr 62 M für
100 Kilo Jn der Eingabe wird ausdrücklich das Bedauern
darüber ausgedrückt daß infolge der erhöhten Zölle auf Gerb
materialien im Jntereſſe der Lederproduzenten ein ſolcher Antrag
geſtellt werden müſſe deſſen Folgen für die Leder verarbeitenden
Jnduſtrien unabſehbar ſeien

Auf eine Eingabe der Handwerkskammern an die
Generalkommandos des XIV XV und XVI Armee corps in
der um Einſchränkung der Schädigungen des Handwerkerſtandes
durch die Ausführung von Handwerksarbeiten von Angehörigen
des Soldaten ſtandes bezw durch Militärhandwerker ge
beten wird iſt vom VI Armeecorps folgende Antwort ein
gegangen

Metz 15 April 1902Auf das gefällige Schreiben der De d wert vom
17 März d J hat das Generalkommando Veranlaſſung ge
nommen einer Siederholung der dort augegebenen Fälle von
Beeinträchtigung der Eivilhandwerker durch Jnanſpruch
nahme von Militärhandwerkern ſür die Zukunft vor
e t dere Aare a S Haarſchneidens und
Raſi Angehörige der Truppe muß indienſtlichen Gründen auch künftig Geibel aus

Der Kommandirende General

Le g vo de W v Haeſeleras Generalkommando des XV Armeecorps in Straßburgiebt ni cht zu daß durch Angehörige der Truppentheile a an

gemeinen ungeſetzmäßige Arbeiten ausgeführt worden ſind die
zu einer empfindlichen und dauernden Schädigung des
Civilhandwerkerſtandes geführt haben Jm einzelnen bemerkt
das Generalkommando den Handwerksmeiſtern der Truppen
Schneidern und Militär Büchſenmachery iſt auf Grund der

Reichsgewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869 und des 8 43 des
Reichs Militärgeſetzes vom 2 Mai 1874 nach Anmeldung zum
Gewerbebetrieb der Privatgewerbebetrieb geſtattet Des
gleichen ſind die Fahnenſchmiede Hufbeſchlagſchmiede nach dem
d 43 des Reichs Militärgeſezes zur Ausübung des Privat
hufbeſchlages berechtigt Auch die Verwendung von Soldaten
zur Ausbeſſerung der Kaſernen beruht auf geſetzlicher Grund
lage Gegen die Verwendung dieſer Mannſchaften iſt um ſo
weniger etwas einzuwenden als aus den dadurch gemachten
Erſparniſſen hilfsbedürftige Soldatenfamilien Unter
ſtützungen empfangen Aehnlich äußert ſich das General
kommando des XIV Nrmeecorps in Karlsruhe Es i
dabei nur zu verwundern daGeneralkommandos nicht decken ß ſich die Auffaſſungen der

J



Jn dem am 30 Juni 1902 abgelaufenen Fiskaliahre betrug
der Werth der Ausfuhr aus dem das Großherzogthum Sachſen
un die Herzogthümer Sachſen Meiningenſowie Sachſen
Koburg und Gotha umfaſſenden Bezirk des amerikaniſchen
Generalkonſuls in Koburg nach den Vereinigten Staaten von
Amerika 3,564,315 Dollar gegen 3,449,106 Dollar im vorher
gehenden Fiskaljahre es ergiebt ſich ſonach eine Zunahme
um 115,209 Dollar

Die Auswanderung über Hamburg betrug im Juni
10,050 Perſonen gegen 9774 im Vorjahre Jm erſten Halbjahre
wanderten 72,469 Perſonen aus gegen 47,226 im Vorijahre

Auf einer Konferenz der deutſchen Kornhausgenoſſen
ſchaften in Kaſſel erklärte Geheimrath Ka pp daß die
Regierung keine Veranlaſſung habe die Koruhäuſer in
eigene Regie zu nehmen und auch iede Verpflichtung in
Abrede ſtellen müſſe Anlagekapital herzugeben für den
Bau neuer Kornhäuſer

Kirche und Schule
Der von den Ultramontanen aus Anlaß des Würz

burger Konſliktes ſchwer verdächtigte Miniſterialrath Praun
wurde vom Prinzregenten von Vayern vertretungsweiſe
mit der Führung der Geſchäfte der Geheimkanzlei betraut
während der Beurlaubung des Vorſtandes des Generaladjutanten
v Wiedenmann Dieſe Thatſache wird dem gegenwärtigen
Triumphgefühl der Centrumspreſſe etwas Abbruch thun Wie
der Ultramontanismus in Bayern außerdem durch das energiſche
Auſtreten der Würzburger Profeſſoren getroffen iſt geht aus
folgendem Wuthausbruch des Bayr Cour hervor

Würzburg zählt 43 wahlberechtigte ordentliche Profeſſoren
28 von ihnen haben nebſt ſechs außerordentlichen die bekannte
Erklärung unterſchrieben und damit bekundet daß es auch
ihnen in Bayern nicht mehr gefällt Sie werden hoffentlich
ſich auch nach und nach auf die Konſequenzen dieſer Thatſache
beſinnen und einen großen Exodus veranſtalten Es wäre
ein Segen für Bayern wenn es von dieſer Clique
befreit würde Aber wir fürchten ſehr daß bei ihrem

oldigen Gehalt alles Reden nicht Silber ſondernKlech bleiben wird

Eine nette Tonart gegen Profeſſoren Ueber den gegen
wärtigen Stand der Dinge ſchreiben die Münch N Nachr

Es ſteht dem Landesherrn alſo dem Prinz Regenten
nach der Verfaſſung das Beſtätigungsrecht der Wahlen zum
Senat und Rektorat der Univerſitäten und naturgemäß des
halb auch die Entſcheidung über die Annahme der Rück
trittserklärung vom Amte durch den Rektor und die
Senatoren zu Nunmehr wird das geſammte Aktenmaterial
e pelt und dann dem Regenten zur Entſcheidung vorgelegt
werden

Vom juriſtiſchen Standpunkte aus betrachtet ſteht vor
läufig noch Behauptung gegen Behauptung Der Miniſter
machte dem Rektor und dem Senat den ſchweren Vorwurf der
Befangenheit und des Mangels an Objektivität Der Rektor
und der Sengt der Univerſität Würzburg proteſtirten gegen
dieſe Anklage des Miniſters indem ſie den ſchweren Vorwurf
erhoben daß dieſe Anklage mit der Aktenlage in direktem
Widerſpruch ſtehe Für alle die den Streit in den Ein
zelheiten verfolgt und die eine genaue Kenntniß der Vorgänge
haben kann nicht zweifelhaft ſein zu weſſen Gunſten wohl
entſchieden werden wird Von einer eigentlichen Disciplinar
ſache wie die Affäre in einem auswärtigen Blatte genannt
wird kann unter dieſen Umſtänden nicht die Rede ſein Auch
die Mittheilung daß der Bector magnificus der Univerſität
Würzburg ad audiendum verbum nach München geruſen
worden ſei dürfte in dieſer Form unzutreffend ſein Man
wird doch dem Würzburger Rektor nicht zumuthen in dem
gegenwärtigen Stadium mit dem oberſten Chef der Kultus
verwaltung zu verhandeln

Die Annahme daß die Tage des Kultusminiſters v Landmann
gezählt ſeien gewinnt wieder an Wahrſcheinlichkeit Jn München
übrigens erhält ſich die Auffaſſung daß v Landmann Regierungs
präſident von Oberbayern werden wird Dieſer Poſten werde
aber erſt zum 1 Auguſt frei

Verwaltung und Rechtspflege
Die öffentliche Verſammlung in der am 8 d Graf

Pückler in Berlin ſprechen wollte iſt vom Polizei
Präſidenten aus verkehrs und ſicherheitspolizei
lichen Gründen gemäß 8 10 Titel 17 Theil II Allg Landr
unterſagt worden weil nach den Vorgängen in der letzten
derartigen Verſammlung eine Störung der öffentlichen Ruhe
und Ordnung dabei zu erwarten ſei Dieſes Verbot können
auch die Gegner der Pückler ſchen Beſtrebungen als gerechtfertigt
nicht anerkennen Das Verſammlungsrecht iſt durch ein be
ſonderes Geſetz geregelt und unterliegt nicht den Beſtimmungen
des Allgemeinen Landrechts

Parlamentartſches
Die Württembergiſche Kammer der Abgeordneten nahm den

Antrag des Centrums auf obligatoriſche Wagrenhaus
ſKkeuer mit 43 gegen 34 Stimmen an

Soziales
Die unentgeltliche Ueberlaſſung ſtädtiſcher

Grundſtücke zur Errichtung billiger Arbeiterwohn
häuſer bewilligte der Rath der Stadt Chemnitz Esandelt ſich hier um einen bemerkenswerthen ſozialpolitiſchen
Schritt den man auch außerhalb mit berechtigtem Jntereſſe
verfolgen wird

Arbeiterbewegung
Eine von 2600 Perſonen beſuchte Verſammlung der Zimmerer

in Hamburg nahm eine Reſolution an dahingehend dem
Beſchluß der Maurer nicht zu folgen ſondern den Streit
fortzuſetzen und mit der Innung nicht zu verhandeln

Heer und Flotte

Das Befinden des Diviſionscommandeurs Generalleutnants
v Bock und Polach der wie gemeldet bei einer Attacke der
Tilſiter Dragoner von der Lanze eines Dragoners an Kopf und

n ſchwer verletzt wurde hat ſich ſo weit gebeſſert daß der
eneral die Klinik in Tilſit wo er die erſte Hilfe fand ver

laſſen und zur weiteren ärztlichen Behandlung nach Königs
berg i Pr ſeinem Wohnſitze überſiedeln konnte

Jn Celle iſt der Generalmajor z D Hermann Mertens
im 78 Lebensjahre geſtorben der ſich im Kriege gegen Frank
reich das Eiſerne Kreuz I Klaſſe erworben hatte

Mit der Führung der 21 Feldartillerie Brigade für den
verſtorbenen Generalmajor Nirrnheim iſt der Oberſt Schneider
bisher Commandeur des 4 Feldartillerie Regiments in Magde
burg ernannt worden

S M S Hanſa iſt mit dem 2 Admiral des Kreuzer
geſchwaders Kontreadmiral v Ahlefeld an Vord am 7 Juli
von Tſingtau in See gegangen S M S Schwalbe
ſt am 7 Juli in Naggſaki eingetroffen und geht am 14 Juli
von dort nach Tſchiſu in See S M S Jltis iſt am
S Juli von Kobe in See gegangen

S M S Falke iſt am 7 Juli von St Thomas nach
La Guayra in See gegangen

Die Segelyacht Wille iſt am 5 von Kiel kommend
in Enxhaven eingetroffen und am 7 Je wieder in See ge

gangen S M S Zieten iſt am 6 Juki in Lerwick
eingetroffen und geht am 8 Juli wieder in See

Koloniales e7 er Schutztruppe für Deutſch Oſtafrikaſind i döberſenkagnts Krag und Nigmann unter Be
förderung zu Hauptleuten vorläufig ohne Patent zu Comp
Ehefs ernannt worden Hauptmann Krag gehört der Schutz
truppe ſeit 1 Juni 1901 an nachdem er vorher im 14 Jnf
Regiment geſtanden hatte Hauptmann Nigmann iſt erſt vor
wenigen Wochen aus dem 76 Jnf Regt zur Schutztruppe über
getreten

7

Ausland
König Eduard VII

Schon wieder kommt aus London eine Nachricht die den
Glauben erwecken muß als werde der König in wenigen Tagen
wieder ſo weit hergeſtellt ſein daß er eine Seereiſe unternehmen
kann Jener Meldung zufolge wurde die ehe Yacht
Victoria and Albert nach der Portsmouth Werft ge

bracht wo ſie für die Einſchiffung des Königs in
14 Tagen bereit geſtellt wird Das Schiff erhält eine neue

u da die vorhandene das Schiff zu ſehr er
ütterte

Polniſche Demonſtration in Lemberg
Ein vom Lemberger Univerſitäts Profeſſor Dybowski

von dem unabhängigen polniſchen Sozialiſten Abg Breiter
mehreren Lemberger Gemeinderäthen und anderen Perſönlich
keiten unterzeichneter Aufruf zur Begehung des Gedenktages
der Schlacht bei Tannenberg Grunwald weiſt in der
Einleitung auf die Polenverfolgungen in Rußland und
Preußen hin wo man die polniſchen Kaninchen
vertilgen wolle und führt dann aus daß man den Polen das
Gefühl der nationalen Zuſammengehörigkeit nicht rauben könne
Der Aufruf fordert die Ruthenen und die Slaven die bei Tan
nenberg unter der Fahne der gemeinſamen Jdee neben polniſchen
und littauiſchen Riktern gekämpft hätten auf an der Feier theilzu
nehmen um zu beweiſen daß es ſich nicht allein um den
Exiſtenzkampf der Polen ſondern um einen Kampf für Freiheit
und Gleichberechtigung der Völker handle Alle Zeitungen in
Lemberg welche dieſen Aufruf im Wortlaut abdruckten wurden
heute beſchlagnahmt

Zur Lage in Knuba
General Lee der frühere amerikaniſche Generalkonſul auf Kuba

ein anerkannter Kenner der kubaniſchen Verhältniſſe veröffentlicht
wie der Mgdb Ztg gekabelt wird die großes Aufſehen erregende
Erklärung daß Kuba an der Schwelle der Anarchie ſtehe
Zunächſt ſei ein fin anzieller Zuſammenbruch zu be
fürchten weil die Einnahmen Kubas allein aus den Zöllen
kämen letztere aber ſeitdem die Amerikaner die Jnſel verlaſſen
hätten ſtark im Abnehmen begriffen ſeien Das kubaniſch
amerikaniſche Geſchäft ſei im vollſten Rückgange weil das Ver
treuen verloren gegangen ſei Ferner ſtänden ſchlimme Un
ruhen von ſeiten der Neger bevor die früher der Jnſurgenten
armee angehört haben Nicht weniger als 40,000 ſolcher Neger
verlangten die Zahlung des rückſtändigen Soldes Dazu komme
das Schüren der Politiker gegen den Präſidenten Palma der
thatſächlich nur von einer kleinen Partei gewählt worden ſei
Die von den Amerikanern eingerichteten Schulen und Vor
kehrungen in geſundheitlicher Beziehung ſeien ſchon im vollſten
Verfall weil die Beamten nicht bezahlt würden Eine vor
läufige Rettung der Republik ſei nur möglich durch ſoſortige
Gewährung von Handelsvortheilen von ſeiten Amerikas ins
beſondere für Zucker und Tabak Wenn das nicht geſchehe ſei
die Anarchie ſicher das aber würde gleichbedeutend ſein mit
einem Eingreifen Amerikas und der Einverleibung der Jnſel

Frankreich
Die proz franzöſiſche Rente ſoll in eine 3prozentige

umgewandelt werden
Rußland

Endlich wird auch von ruſſiſcher Seite zugegeben daß die
Räumung der Mandſchurei durch Rußland noch nicht
begonnen habe Offenbar wird dieſe Räumung ſobald auch
noch nicht erfolgen wenn ſie überhaupt jemals geſchieht Die
jüngſten Unruhen in China bieten den Ruſſen einen ſicherlich
nicht unwillkommenen Vorwand ihre Truppen in der Mandſchurei
zu belaſſen
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Unter Führung des Biſchofs Mateos iſt eine abeſſyniſche
Miſſion in Petersburg eingetroffen

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 5 Juli
Jn der heutigen Sitzung der letzten der jetzigen Schwur

gerichts Periode kamen zwei Fälle Sittlichkeitsverbrechen
zur Verhandlung Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsrath
Dr jur Gieſeke Als Beiſitzer fungirten Herr Landgerichts
rath Simon und Herr Landgerichtsrath Döhner Die königl
Staatsanwaltſchaft war vertreten durch Herrn Gerichtsoſſeſſor
Dr jur Hanſen Als Geſchworene wurden ausgelooſt die
Herren Gutsbeſitzer Wilhelm Lehmann aus Noitzſch Fabrik
beſitzer Heinrich Hut h jnn aus Wörmlitz Ortsrichter Emil
Scharf aus Klitzſchmar Fabrikbeſitzer Oskar Kotzſch aus
Zörbig Rentier Ferdinand Thiele aus Löbnitz bei Teicha
Habe Gutsbeſitzer Guſtav Ulrich aus Oberkeulſchenthal
Buchhändler Hans Gräfenhan aus Eisleben Jngenieur
Guſtav Wernecke aus Halle Kaufmann Hermann Märcker
aus Halle Rentier Vernhard Hädicke aus Halle Kaufmann
Holzhändler Auguſt Schäfer aus Halle Obervogt Guſtav
Beyer aus Leimbach bei Mansfeld Zur erſten Sache er
ſchienen drei aus Unterſuchungshaſt vorgeführte Angeklagte der
Bergmann Gottlieb Liebelt der Bergmann Richard Hein
richs und der Bergmann Ernſt Maul ſämmtlich aus Helbra
bei Eisleben Es wurde ihnen das Verbrechen der voll
endeten Nothzucht zur Laſt gelegt dem Angellagten
Heinrichs außerdem Beihilfe dazu Liebelt iſt 28 Jahre alt
aus der Provinz Poſen gebürtig verheirathet bisher nur ein
mal wegen groben Unfugs beſtraft mit einer kleinen GeldſtrafeHeinrichs Ah aus Magdeburg iſt 243 Jahre alt
verheirathet einmal beſtraft wegen Hausfriedensbruchs mit
5 M Geldſtrafe Maul iſt 202 Jahre alt aus Helbra gebürtig
unverheirathet bisher unbeſtraft Die Angeklagten haben er
wähntes Verbrechen in der Nacht vom 14 zum 15 Juni d J
Sonnabend zum Sonntag auf dem Wege von Helbra nach

Benndorf an einem 17jährigen Mädchen einer Arbeiterin aus
Benndorf bei Eisleben verübt Die Verhandlung geſchah unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit Liebelt und Heinrichs waren nur
theilweis geſtändig und verſuchten ſich mit Trunkenheit in der
ſie ſich damals befunden haben wollten zu entſchuldigen Maul
bezichtigte die Mitangeklagten und gab ſeinerſeits den Verſuch
erwähnten Verbrechens zu Am 14 Juni war in Helbra Jahr
markt und zugleich Lohntag für die dortigen Berglente Gegen
10 Uhr abends war des betreffende übrigens völlig unbe
ſcholtene Mädchen mit ſeinem Bräutigam einem jungen
Bergmann aus Mansfeld vom Jahrmarkte ſortgegangen üm

Vor dem Dorfe
der Begleiter des Mädchens in eine Schlägerei wobei er
von dem Mädchen getrennt wurde und letzteres ſich ge

nach Venndorf zurückzukehren elbra gericth

nöthigt ſah allein weiter zu gehen Dann geſchah der
Ueberfall und zwar zunächſt durch Liebelt den das in
Angſt gerathene Mädchen um Schutz gebeten hatte
Des Mädchens Begleiter war nach einiger Zeit mit einigen
anderen Bergleuten an den Thatort gekommen und es ent
wickelte ſich eine Schlägerei bei der Liebelt tüchtige Hiebe be
kommen hatte Die Angeklagten baten um Bewilligung mildernder
Umſtände Der Spruch der Geſchworenen lautete gegen Liebelt
auf Schuldig der vollendeten Nothzucht gegen Heinrichs und
Maul auf Schuldig der verſuchten Nothzucht Allen drei An
geklagten waren von den Geſchworenen mildernde Umſtände zu
gebilligt worden Liebelt wurde verurtheilt zu 1 Jahr 6 Mon
Gefängniß Heinrichs zu 1 Jahr 3 Mon Maul zu 6 Mon
Gefängniß Die Angeklagten erklärten ſich bei dem Urtheil be
ruhigen zu wollen

Zur zweiten Sache erſchienen zwei Angeklagte Die Dienſt
knechte Paul Werner und Albert Neumann aus Gertitz
bei Delitzſch angeklagt wegen gewaltſamer Vornahme unzüchtiger
Handlungen an einer Frau Sie wurden aus Unterſuchungshaft
vorgeſührt Werner iſt erſt 16 Jahre 11 Monate alt aus
Selben bei Delitzſch gebürtig einmal beſtraft mit einem Verweis
wegen thältlicher Beleidigung die er an einem Mädchen in un
ſitklicher Weiſe begangen hatte Neumann iſt 202 Jahr alt
aus einem Orte im Kreiſe Oſterburg Reg Bez Magdeburo
rurtin einmal beſtraft wegen Diebſtahls mit 1 Tag Ge

ängniß Die Verhandlung geſchah unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit Werner räumte offen ein ſich an einem 15jährigen
Dienſtmädchen thätlich vergriffen zu haben Neumann war nur
theilweiſe geſtändig Das Urtheil lantete gegen Werner auf 5
Monate gegen Neumann auf 6 Monate Gefängniß

Hiermit ſchloß die vierte diesjährige Schwurgerichtsperiode
Sie umfaßte 8 Sitzungstage an denen 9 Anklageſachen gegen
14 Angeklagte 12 männliche 2 weibliche erledigt wurden
und zwar ein Fall Kindesmord wurde als fahrläſſige Tödtung anerkannt eine Angeklagte ein Fall vor
ſätzliche Brandſtiftung 2 Angeklagte 7 Fälle Sittlichkelts
verbrechen 11 Angeklagte Ein Fall davon wurde als thätliche
Beleidigung erkannt Strafen wurden feſtgeſetzt insgeſammt
1 Jahr 1 Monat Zuchthaus 10 Jahre 5 Monate Gefängniß
Das höchſt erkannte Strafmaß war 1 Jahr 1 Monat Zuchthaus
das niedrigſte 2 Monate Gefängniß 2 Angeklagte wurden frei
geſprochen

Jn der Schwurgerichtsverhandlung vom 7 Juli wurde der
Geſchirrführer Decker aus Eisleben nicht zu 9 ſondern Unr zu
2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Der Zuſammenbruch der Leipziger Bank
vor dem Schwurgericht

Fortſetzung aus dem Morgenblatt

S Leipzig 8 Jult
Des weiteren ſprachen ſich die Sachverſtändigen eingehend

über den Geſchäftsbericht für 1900 aus
Direktor Herrmann bemerkt ſchon betreffs des Berichtes

über 1899 habe er ſich geäußert daß das Verhältniß mit Kaſſel
erwähnt werden mußte Für den 1900er Bericht traf dieſes
noch mehr zu denn die Engagements mit Kaſſel hatten inzwiſchen
eine bedeutende Erhöhung erfahren Vor allem mußte über
den Emiſſionskredit etwas ſog werden Wenn eingeworfen
werde daß es nicht üblich ſei in den Jahresberichten über die
Verbindungen mit Kunden Mittheilungen zu machen ſo müſſe
er ſagen daß unter gewiſſen Umſtänden dieſer Satz keine
Geltung habe Wenn Verbindungen zu großen Verluſten oder
zu langer Lähmung der Aktivität geführt haben ſo dürfen ſie
nicht verſchwiegen werden Er könne nur zu dem Schlüſſe
gelangen daß die Bilanz von 1900 das Bild der Bank nicht ſo
wiedergebe wie es eigentlich der Fall ſein ſollte ſondern man
hatte Monate lang daran gearbeitet ein

günſtiges Momentbild für den 31 Dezember 1900
zu r Eine Nennung des Betrages der Engagements mit
Kaſſel war unmöglich denn wenn bekannt wurde daß die
Engagements 52 Millionen Mark betragen ſo konnte es leicht
kommen daß ein Staatsanwalt auf Grund des 8 312 des
Handelsgeſetzbuches gegen den Aufſichtsrath wegen Nicht
beobachtung der geſetzlich vorgeſchriebenen Vorſicht ein
geſchritten wäre Aber die Bedenklichkeit der ein
gegangenen Verpflichtungen mußte geſtreift werden und
daraus war dann herzuleiten daß eine Dividende von
9 Proz nicht vertheilt werden konnte Es war
z B möglich im Geſchäftsbericht anzugeben daß die Ver
bindung mit Kaſſel nicht zu den günſtigſten Ergebniſſen geführt
habe welche man erwartete Eine ſolche Angabe hätte
immerhin genügt Der ſich anſchließende Bericht des Aufſichts
raths ſtützt ſich wie dies naturgemäß geſchieht auf die Reviſion
es Bücherreviſors Hatte der Aufſichtsrath Kenntniß von dem
Separatvorſchußkonto ſo durfte der Geſchäftsbericht in
der vorgelegten Form und beſonders die 9 Proz Dividende
nicht genehmigt werden Dieſe Erwägung mußte auch
noch aus einem anderen Grunde kommen Alle Hoffnungen die
auf Kaſſel geſetzt worden waren hatten ſich nicht erfüllt Auch
die Fuſion war nur ein

Rieſenkunſtſtück des Herrn Schmidt
Vorſtand und Aufſſichtsrath durften nicht Millionen von Kredit
geben ohne ſelbſt nachzuprüfen denn dann wäre es äußerſt
bequem Bankdirektor zu ſein Er könne zum Schluß nur noch
mals wiederholen daß er in der Bilanz nicht eine Wiedergabe
derjenigen Verhältniſſe erblicken könne wie ſie Vorſtand und
Aufſichtsrath den Aktionären zu geben verpflichtet waren

Weiter erklärte der Sachverſtändige daß er bei der im Jahre
1899 erfolgten Begründung der Ruſſiſchen Geſellſchaft
mit 3 Millionen Rubel Kapital ebenfalls jede Vorſicht
vermiſſe die bei einem ſolchen großen Kapital unbedingt
geboten war

Sachverſtändiger Plaut Kaſſel Zu der Hauptfrage od im
Bericht etwas über die Verbindung mit Kaſſel zu erwähnen
war müſſe er bemerken daß es ja im allgemeinen nicht üblich
ſei über Geſchäftsverbindungen i Geſchäftsberichten etwas zu
ſagen und man könne dem Direktör Exner nicht unrecht geben
wenn er behauptet ihm ſei in der Praxis ſo etwas noch nicht
vorgekommen Aber es ſei ihm dem Sachverſtändigen auch
noch kein Fall vorgekommen daß ſich eine Bank mit 48 Millionen
Mark Kapital an einem einzigen Unternehmen mit 83 Millionen
Mark betheiligte

So etwas dürfte nicht verſchwiegen werden
unbekümmert um die Folgen einerlei ob Vorſtand und Auf
ſichtsrath angeklagt wurden oder nicht Es ſei nun geſagt
worden daß die Leipziger Bank nicht 9 Proz Dividende
zahlen durſte Legt man auf die Höhe der Dividende
Gewicht ſo wird man auch 4 Proz Dividende zu hoch
finden müſſen Gewiß wäre das ſei ſeine feſte Ueber
zeugung dem Vorſtand und Auſſichtsrath nichts lieber geweſen
als das Geld behalten zu können ünd gar keine Dividende aus
zuzahlen Die Mittel bei der Leipziger Bank waren knapp und
es wurden ſchon Transaktionen zur Beſchaffung von Geldern
ausgeführt Aber was wäre die Folge geweſen Der Kurs
der Bankaktien wäre ganz enorm geſtürzt und das Mißtrauen
hätte ſich ein für allemal eingeniſtet Es blieb alſo weiter
nichts übrig als die Dividende zu geben odex
zu ſagen

Das Ende iſt da
Was die Bilanz betrifft ſo hatten die im KontoKorrent auf

geführten Deckungen nicht den angegebenen Werth gehabt denn
unter den Deckungen befanden ſich die ſchon mehrfach erwähnten
abgetretenen Kaſſeler Forderungen Es waren alſo die Deckungen



viel zu hoch angegeben
nochmals ſagen daß es ſich da um Seifen

Bezüglich der en könne er nur handelt habe und beantragte daher die Meineidsfrage zu ver
blaſen handelte Der neinen Zu en des Angeklagten hat er die Frage ob eine

Sachverſtändige faßte ſich dahin zuſammen daß der Geſchäfts einheitliche Handlung vorllege ebenfals zu be Die Ge
bericht bezw die Bilanz unter allen Umſtänden einen Hinweis ſchworenen entſchieden nach den Anträgen des
auf das Verhältniß zur ertheidigers Esrebertrocknung enthalten mußte wurde daher Moſer von der Anklage des Meineides freigeſprochen
Allerdings geſtand man den Verluſt ein ſo war der Zuſammen wegen Betrugs und Unterſchlagung aber unter Anrechnung vonbruch da Ein Ausweichen mit einem ſolchen Bericht war aber 2 Monaten der erlittenen ler uchungshaft zu 3 Jahren
nicht zuläſſig Gefängniß und 5 Jahren Ehrenrechtsverluſt verurtheilt ZuDie weiteren Verhandlungen wurden darauf gegen 3 Uhr ſeinen Gunſten wurde berückſichtigt daß er noch völlig unbeſtraft
auf Mittwoch vormittag 9 Uhr vertagt iſt und vollen Erſatz geleiſtet hat dagegen wurde ſtrafſchärfend

erwogen daß es ſich bei beiden Vergehen um hohe Summen
Berlin 8 Juli Jm Prozeß Sanden u Gen ſchleppte handelt daß M ſeine Strafthaten lange Zeit fortgeſetzt hat

ſich hente die Beweisaufnahme langweilig weiter U a wird
der Lombardverkehr der Preußenbank und der Deutſchen Grund

Zwiſchendurch wird auch eine beabſichtigte
Verbindung der Preußenbank und der Deutſchen Grundſchuld
bank mit der Trebertrocknung in Kaſſel geſtreiſt Bei

ſchuldbank erörtert

ſowie daß das Motiv Leichtſinn und Genußſücht geweſen iſt

Provinzialnachrichten
Dürrenberg 8 Juli B ei der erichtli ch e n Zw angs

m

dieſer Gelegenheit erklärt der Staatsanwalt er ſei feſt davon verſteigerung des Kurhauſes wurde das Höchſtgebot
überzeugt daß in dieſem Prozeß noch nicht der fünfte 105,050 von der Firma Berger Merſeburg abgegeben
Theil deſſen ans Tageslicht
Wirklichkeit geſchehen ſei JKennes Potsdam Verwalter des Sanden ſchen Konkurſes üb
den Vertrag vernommen den Angeklagter Eduard Sanden un

komme was in
Sodann wird Rechtsanwalt TyphusJerſa

Querfurt 8 Juli Stuten und FohlenſchauBei der am 10 d gelegentlich der gemeinſamen
mmlung der Mitglieder aller landwirthſchaftlichen und

ObſtbauVereine dieſes Kreiſes ſtattfindenden Stuten und
ſeine Ehefrau unter dem 21 Dezember 1901 mit der Neuen Fohlenſchau des landwirthſchaftli ereins Querfurt ſtehenBoden Aktiengeſellſchaft über die auf dieſe übergegangenen zur Prämiirung der Pferbe rlldeettg W und
Regreßanſprüche der Preußenbank geſchloſſen haben Der des Hufbeſchtags Geldpreiſe 1050 M zur erfügung JmStaatsanwalt legt beſonders Gewicht darauf daß Ed Sanden benachbarten Farnſtedt herrſcht d t Erkrankungenunter den ausſtehenden Forderungen eine Forderung gegen den ſind bisher gemeldet herrſcht der Typhus Acht E g

Angeklagten Puchmüller aus Geſchäftsgewinn bei Terrain
ſpekulationen in Höhe von 1 Million Mark aufgeführt hatte
Daraus würde hervorgehen daß beide in die eigene Taſche
ſpekilirt hätten Ueber den Wortlaut dieſer Erklärung Ed
Sanden s kommt es zu längeren Auseinanderſetzungen in denen
Juſtizrath Wronker Namens des Angeklagten Puchmüller er
klärt daß hier ein entſchiedenes Mißverſtändniß auf ſeiten Ed
Sanden s obwalten müſſe da eine ſolche rn entſchiedennicht beſtanden habe Nächſte Sitzung 9 ittwoch

Berlin 8 Juli Wegen Zweikampfes mit tödt
lichen Waffen beziehungsweiſe Kartellträgerei hatten ſich
der Rittmeiſter a D Egbert v Simon aus Charlottenburg

F Freyburg 7 Juli Verlegung des Mannſchießens
Die Schützengeſellſchaft beſchloß mit Rückſicht auf das vom
3 September ab in hieſiger Gegend ſtattfindende Manöver des
4 Armeecorps während deſſen unſere Stadt und Umgebung
fehr ſtark mit Einquartierung belegt werden wird das dies
jährige Mannſchießen bereits am 31 Auguſt und folgenden
Tagen abzuhalten

Könnern 7 Juli Todtſchlag Selbſtmord Vor
Arbeiter Rockſtedt und der alte arbeitsunfähige Müller genannt
Ochſenmüller in Streit wobei der erſtere den Müller mit

einem Spaten derartig bearbeitete daß derſelbe todt liegen blieb
ſowie deſſen Schwager der Kaufmann Hans Edmund Kirchhoff Der Getödtete hat ehemals auch viele Jahre wegen Todtſchlags
aus Berlin vor der Strafkammer in Darmſtadt zu verant im Zuchthauſe zugebracht Röckſtedt wurde verhaftet Zu
worten Der Angeklagte v Simon hatte am 28 v M mit dem derſelben Zeit machte der Mühlenbauer L hier ſeinem Leben
Hauptmann v Meien an der Gehſpitze bei Darmſtadt einen
Zweikampf auszufechten wobei ſein Schwager als Kartellträger
fungirte Da der Ehrenhandel auf heſſiſchem Gebiet zum Aus
trag gekommen und auch dort zur Anzeige gelangt war wurde
die Affäre dem Darmſtädter Gericht zur Aburtheilung über
wieſen Dieſes verurtheilte v Simon zu vier und Kirchhoff zu
drei Monaten Feſtungshaft

SLe,ipzig 8 Juli Vor dem Schwurgericht hatte ſich der
Architekt Friedrich Richard Moſer aus Beeſen bei Halle zu
verantworten Der 36 Jahre alte Angeklagte hat die Bau
gewerkenſchule zu Holzminden beſucht und ſpäter in Ammendorf
und Giebichenſtein Bauten ausgeſührt dabei aber Geld zugeſetzt
Schließlich agccordirte er mit ſeinen Gläubigern und ſuchte ſich
Stellung Er fand ſolche 1896 im ſchen Baugeſchäft in Plag
witz und bekam hier anfangs 35 M pro Woche wurde aber
ſpäter auf 50 M aufgebeſſerkt Da M einen ſehr lockeren
Lebenswandel führte kam er aber nicht aus Obwohl er ver
heirathet und Vater von 4 Kindern war unterhielt er doch mit
zwei Frauensperſonen Bekanntſchaft reiſte auch mit einer von
ihnen zur Weltausſtellung nach Paris Um ſich Mittel zu ver
ſchaffen ſchrieb er in den von dem Polier eingereichten Lohn
liſten beim Addiren höhere Zahlen wodurch er es bewirkte daß
er einen höheren Betrag zur Lohnauszahlung erhielt als er
thatſächlich brauchte Auf dieſe Weiſe hat er ſich vom 4 Nov
1898 bis zum April 1901 ca 5500 M durch Betrug verſchafft
Weiter hat er 400 welche er vereinnahmt hatte für ſich
verwendet Auch hat er eine Summe von 4500 die der
preußiſche Eiſenbahnfiskus für Bauarbeiten gezahlt hatte unter
ſchlagen Als ſein Prinzipal ſtarb ſetzte deſſen Sohn das Ge
ſchäft fort M wurde beauftragt das Nachlaßverzeichniß anzu
fertigen und er führte die vernntreuten Poſten nicht mit auf
Trotzdem beſchwor er das aufgeſtellte Verzeichniß als richtig
und vollſtändig Er war deshalb außer wegen Betrugs und
Unterſchlagung auch wegen Meineids unter Anklage geſtellt
worden Jn der Hanuptverhandlung legte der Angeklagte ein
offenes und reumüthiges Geſtändniß ab und verſicherte daß der
W zugefügte Schaden in Höhe von 12,118 M erſetzt worden
ſei Der Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Hagen machte Bedenken
geltend daß es ſich thatſächlich um einen auferlegten Eid ge

durch Erhängen ein Eude Unglückliche Fa milienverhältniſſe
haben den 66 Jahre alten Mann in den Tod getrieben

Aſchersleben 8 Juli Zum Leichenfund Der bei
Wechſelburg wie kürzlich mitgetheilt aus der Mulde gezogene
Unteroffizier ſtammt von hier Er iſt ein Sohn der hier in
der Karlſtraße wohnhaften Wittwe Wegener ſeiner Profeſſion
nach Kaufmann und bekannt als ordentlicher braver Menſch
Sein Garniſonsort war Chemnitz und der jetzt angeſchwollene
Fluß ſcheint den Leichnam bis zur Fundſtelle mitgeführt zu
haben Es liegt anſcheinend ein Raubmord vor da der Er
mordete vor kurzen einen größeren Geldbetrag von hier er
halten hat

Delitzſch 8 Juli Undankbare Menſchen Am
Sonntag ging in Kl Döbernitz ein Pferd mit dem Geſchirr
eines Beſitzers aus Hayna durch und brachte die Jnſaſſen
in große Gefahr Ein nach Zſchepen wandernder Herr aus
Delitzſch hörte die Hilferufe der Geängſtigten fiel muthig
dem Pferde in die Zügel worauf das Geſchirr zum Stehen
kam Der Sonntagsſtaat des Retters war dabei ziemlich
ſchlecht weggekommen Doch die Geretteten genirte das weiter
nicht ſie fuhren ohne ſich um den Retter zu kümmern auf und

e ſie ein kaum vernehmbares Wort des Dankes
geſtammelt

k Neuhaldensleben 8 Juli Ueberfahren Heute mittag
ginger dem Arbeiter Könnecke der ein Fuhrwerk des Kohlen
enden Dietrichs führte die Pferde durch K ein Mann in
en fünfziger Jahren fiel herab und wurde über Bruſt und
ände gefahren Da er ſchwer verletzt iſt wurde er nach

Magdeburg übergeführt
Magndeburg 8 Juli Der Mörder der Frau Harz

in Jena und der Frau Lory in Leipzig der Schloſſer
Arthur Behnert iſt im Jahre 1875 in Magdeburg geboren
Er iſt der uneheliche Sohn einer Kellnerin die ſchon ſeit 1880
von hier verſchwunden iſt Der Verhaftete dürfte auch ſchon
als Kind aus Magdeburg fortgekommen ſein da ſich ein ſpäterer
Aufenthalt in unſerer Stadt bis jetzt nicht nachweiſen läßt

Wittenberg 8 Juli Die 19 General Verſammlung
des Vereins für die Provinz Sachſen und das

eſtern abend geriethen zwei Bewohner des Armenhauſes der D

gert um n zur Beſchäftigung brotloferrbeiter, die geſtern im Kaiſerhofe tagte war ein gut
Theil beſſer beſucht als ſeit n Theil an der Verſammlung
nahmen u a die Herren Oberpräſident der Provinz Sachſen
v Boetticher Magdeburg Geh Ober Reg Rath Landeshauptmann Bartel Freude herrſchte in der Verſammlung daß der
Herr Präſident v Dieſt nach ſeiner ſchweren Krankheit der Ver
ſammlung vorſitzen konnte Der Herr Vorſitzende theilt dann
das Ableben des Herrn Grafen v Wintzingerode mit Hr Paſtor
Kremer als Verwalter der Arbeiterkolonie Seyda erſtattete einen
ausführlichen Geſchäftsbericht der ſich über die Frequenz der
Anſtalt und über deren wohlthätige Wirkung über die Perſo
nalien der Koloniſten über die Wirthſchaftsangelegenheiten
Viehſtand und Viehankanf verbreitet Der Herr Vorſitzende
theilte mit daß die von Hrn Oberpfarrer Medem ausgearbeitete
Wanderordnung gedruckt und in die WandererArbeitsſtätten ein
eführt werden ſoll und ſprach den Wunſch aus daß die Arbeiter
olonien von der inneren Miſſion übernommen werden möchten

Hr Rechnungsrath Thietz erſtattete hierauf den Kaſſenbericht
Bei Feſtſtellung des Kolonie und des Vereinsetats für 1902 03wurden die Gehalter des Hausvater Meyer von 600 auf 900 M

und des Anſtalisarztes von 300 auf 400 M erhöht Nach Vor
nahzie von Vorſtandswiederwahlen wurden dann die Verhand
lungen durch ein Gebet des Hrn Paſtor Steinwachs geſchloſſen

Pyut früh begab ſich eine größere Anzahl der Herren nach
Seyda zur Beſichtigung der Kolonie und ihrer Kulturen und

r hier zurückgekehrt auf dem Bahnhof das Mittag
eſſen ein

der Knecht eines Landwirthes in Rhoda bei Erfurt Er iſt der
ſelbe der ſich vor einiger Zeit blutende Verletzungen beibrachte
und dann behauptete auf dem Felde angefallen worden zu ſein
Neuerdings zog er in Gegenwart von Bekannten ſein Taſchen
meſſer rief er könne kein blankes Meſſer ſehen und ſtieß ſich
die Klinge in die Bruſt Der Blutverluſt war ein ſo
großer daß das Blut in einem Stiefel ſtand

Heiligenſtadt 6 Juli Verſammlung der Spar und
arlehnskaſſenvereine des Eichsfeldes Heute

nachmittag tagte im Rathhausſaale eine große Verſammlung der
Vertreter der eichsfeldiſchen Spar und Darlehnskaſſenvereine
Herr Generalſekretär Quabeck vom Verbande der ländlichen
Genoſſenſchaften der Provinz Weſtfalen hielt zwei Vorträge
und es gab längere Debatten aus denen nur hervorgehoben ſei
daß Herr Pfarrer PoppeMengelrode dringend zur Hebung
des dem Weſtfäl Bauernverein nachgebildeten Eichsfeldiſchen
Bauern Verein mahnte Neben der Regelung des Kredit
weſens und des genoſſenſchaftl Bezuges landw Bedarfsartikel
was jetzt den Spar und Darlehnskaſſen obliegt habe der
Bauernverein noch viele Aufgaben zu erfüllen Die Verſicherung
gegen Haftpſlicht empfahl Generalſekretär Quabeck den
Landwirthen eindringlichſt wegen der hohen Gefahren die durch
die Beſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches drohen

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und ihüringiſcheFürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere Schneider Oberſt und
Commandeur des FeldArt Reg Prinz Regent Luitpold von Bayern Magde
burg Nr 4 mit der Führung der 21 Feld Art Brigade Frhr v Gillern
Major und Abtheilungs Commandeur im Feld Art Reg von Scharnhorſt
1 Haunov Nr 10 unter Verſetzung zum Feld Art Reg PrinzRegent
Lnitpold von Bayern Wagdeburg Nr 4 mit der Führung dieſes Regiments
beauftragt Halil Bey Oberlt à la suize der Armee nud kommandirt
zum Großen Generalſtabe während der diesjährigen Manöver zu einem Jnf
Brigadeſtabe beim IV Armeecorps kommandirt

Leopoldshall 8 Juti Gefährliche Bienen Berg
feſt Am Güſtener Wege wurden die Pferde eines Geſchirres
von einem BVienenſchwarm überfallen und ſo zerſtochen daß
dieſe durchgingen Auch die beiden Männer die den Acker
pflügten wurden durch Stiche ſchwer verletzt ſo daß beide mit

eſchwollenen Geſichtern umhergehen Das diesjährige
ergfeſt der Belegſchaften des Herzoglichen Salzwerks wird in

gewohnter Weiſe am 9 und 10 Auguſt begangen werden
Kötheu 8 Juli Beſtrafte Unvorſichtigkeit Als

geſtern abend auf dem benachbarten Rittergute Armsdorf
mehrere mit der Hamſtervertilgung beſchäftigte Arbeiter vom
Felde heimkehrten ſtellten ſie die noch theilweiſe mit Schwefel
kohlenſtoff gefüllten Flaſchen an einem Stallgebäude nieder und
kleideten ſich um Während dieſer Zeit näherte ſich der
Jnvalide Gottfried Freitag dem Stalle nahm die mit dem
Etikett Gift verſehene Flaſche und trank daraus Der Mann
ſpie den größten Theil der giftigen Flüſſigkeit wieder aus und
begab ſich trotzdem es ihm ſehr übel war nach Hauſe zum
Abendeſſen Bald danach ſtellten ſich Erbrechen und Krämpfe
ein und nach kurzer Zeit ſtarb der Unvorſichtige

Einen Posten elegante Kleiderstoffe für Reisekleider
Einen Posten Blousenstoffe Wolle mit Seide
Einen Posten hochelegante Fantasie Kleiderstoffe Meter I, u 1,25
Einen Posten Brocats u Crèps in Coupons
Einen Posten Organdys halbklare Gewebe
Einen Posten Satins hochaparte Muster

J Einen Posten Seidenstoffe Foulard Pongé Wasehseide Mir 43 u 75 Pfg
J Einen Postem gestreifte Seidenstoffe für eleg Costumes

Winen Posten Pantasie Seidenstoffe für eleg Blousen
Einen Posten Damen und Kinder Confection theils unter der

Hälfte des Preises
Pinen Posten hochelegante Fantasie Tischdecken weit unter Preis
Einen Posten Prima Teppiche theils ältere Muster theils im Schau

lenster gelitten zu sehr billigen Preisen
e Uinen grossen Posten Taschentücher Tischtücher Handtüchor und einzelne Damenhemden und Beinkleider

z nuSsser gewöhnlich billigen Preisen
Bwchiſtstas eV

M

Grosser

Unter anderem empfehle ich
Meter 75 Pſ
Meter 50 Pfg

Meter 30 P
Meter 35 u 45 Pfg
Meter 60 U 75 Pfg

Meter 1 Mk
Meter 1,25 Mk

Einen Posten Tüll Gardinen zurückgesetzte Muster
Einen Posten Stores zurückgegetzto Muster
Einen Posten elegant garnirto Damenhüte
Einen Posten Original Modellhüte
Einen Posten Mädchen Hüte
Einen Posten Rüschen u Schleifen
Einen Posten elegante Straussfeder Boas
Einen Posten feine Spitzen und Einsätze
Einen Posten elegante Sonnenschirme
Einen Posten reinseidene Sonnenschirme
Einen Posten Weiss waaren jeglicher Art seidene

Ballstoffe Besatzstoffe Gazen Lavalliers Tüll
shawls Rüschenhoas Seidenband Biumen
Tapisseriewaaren Posamenten etc ete

L ewim

nventur Ausverkauf
Meter 50 P fg

das Stück 3 Mk
Stück 65 Pfg bis 5 M

Stück Mk 12,50 bis 20 Mk
Stück 65 75 Pfg u 1 Mk

Stück 10 Pfg u 25 Pfg
Stück 4,75 u 50 Mk J

Meter 10 20 n 30 Pfg J
Stück Mk 1,25 U 50

Stück Mk 3,75

zu ganz
besonders

billigen Preisen

Marktplatz

2 u 3

K Erfurt 8 Juli Eine ſonderbare Paſſion beſißt

e
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Eröltnung von Oontocorrent und Check Contis Discont und Incasso von Wecheln und Checks Au und Verknut sowie Lombard sämmtlicher an der
Toncioner Börse gehandelten Werthpapiere PEingehende briefliche und telegraphische Auskunftertheilung Peste Anstellung von Prämien in siidiaſrikanischen nen und Lanägesellschaften Knufe mit beschränktom Risico welche gegenwärtig ausserordentlich grosses Chancen bieten

The FINANGCIAI and COMMERCIAL BANK LIMITED
Finanz und Handelsbank AKapital Lstr 300 000 Fully paid Aktienkapital RI v 00 000 voll eingezahlt

28 Olements Lane o D O Lowbard Street
Namens des Verwaltaungsraths der Präsident Der Secretär C A WeikertT ord Oharles Robert Fratt Oberstleutnant a D

Abschriften hen rege wank s P hotograp hiechinen Abſchriſten Hand AbMaſchine Benekeri Groß 48ee 48 I e re Mähbemase V s et Vigteider t a
VWermine Müller Breiteſtr 22 IIDas verſiegelt z z 1 Cabinetbilder Mk 12 8as verſiegelte 7 owle e6 und 7 Buch Iosi h FFockien

2

j2qun ab

gendas Geheimniß aller Gebeimniſſe geb I vorzüglicher bew ährter Constructäon Düten P apier J
Zum luftdichten Verſchließen von 4vöchſt intepegnte Jriain alt a dauerhaft gearbeitet u lelechtzügig empfiehlt Fruchtbiüchſen empfehlegniſigtt 750 Mat r zu billigsten Preisen u conlantesten Zahlnngs echt PergamentpapierS Sachtleben Berlin Melchiorſtr 31

Bedingungen bimit PergamentpavpierAnßerorden lin hie Fabrik landwirthschaftlicher Maschinen el hund doch gut a t 1 t in Original Bogen und geſchnitten eElegantes y P T 0 Düten9 22 n e Immer Iann es in 5 Pfd Packungen zum Centner egegen Caſſe empfieblt II S Filialen Berlin C Lüne Preisunter Garantie gegen alle S burg Schneidemünl Cigarren BReutel in allen Größen er man Fahrrad Jnduſtri 4 r e Kataloge auch über alle anderen lIandwirth zu änſerſt billigen Preiſen

e h äen breee, e r t t Albin HentzeHilfe ne ine Br e 24 eqmeeriraße 24
S Ge0h Ehe E ſvſer Volſer Tinrl Roncuremasse relers 329 hie ſegne a Lad 399 Otto Töpter Hother Thurm

Das u Frits Roth ſchen Konkursmaſſe in Aſchersleben ge Elegante Conpés u Equipagen Holzkoffern Reiſekörben Kelluer
börige hauptſächlich aus für Visiten Hochzeiten re 9 Beerdigungen koffern m r zu ſebrbeſt h u p gaben Garderobe agt I itsſuhrenn Taxa t tri h Plättbretter Gr Märkerſtr 23Verkgnſetertg v n R o niſchen Verkaufslotate in Aſchers Specialit it 006 1701 il r en Il axame er e rie e

leben Breiteſtraße 32 auf ub BriefumschlägeFreitag den 18 Juli Vormittags 11 Uhr it u ohne Druck i viel Sorten lief billauberaumt die Beſichtigung kann am genannten Tage von Vormittags O Oberhemden Mie Fabrik ven uster franeet
ihr an vorgenommen werden mit festen Manschetten und weicher Faltenbrust unbeschreiblieh L Keseberg Hofgeismar 12
Kaufluſtige baben im Termine vor Abgabe eines Gebotes eine angenehm im Tragen Stück von Mk 3,75 an

Bietungs Kaution von 500 Mark in Baagr zu binterlegen hDas gekaufte Lager iſt bis ſpäteſtens 21 cr gegen Baarzablung
zu übernehmen

Das Verkaufslokal iſt noch nicht wieder vermiethet
Das Rotb ſche Geſchäft iſt noch jung die Waaren daher nicht veraltet

Kaufe in der Zeit
h Gebirgs

Loden Joppen V Mk 8,50 anAſchersleben den 5 Juli 1902 D en letzten Reſtbeſtand ſoliderDer r e walker 5 Leinene Joppen für Garten und Fold moderner Herren Anuznugſtoffe für
i HUavelocks Reise Hüäntel Bcht Grazer Sommer will ich jetzt zu Taxpreiſen gänzlich ansverkanfenLodenhüte leicht

Sport u Reise MHützen Sport Strohhüte
Cie

Gamaschen Touristen Taschen Reise Koffer
Reisetaschen Reise Necessaires Reise Hemden

Reise TFiaschen Reise Plaids Reise Stiefel
Reise Schnhe ete ete

O V BorchertBazar f Herren, Foernspr 1191
Gr Steinstr 10 Bankhaus

Ernst Haassengier Co

Jchladezu dieſer günſtigen Kauf
Gelegenheit höflichſt ein und be
merke noch daß ältere Sachen
für den halben Wertb abgebe

A Wegerich
Brüderſtr 2 Halloriag

G eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e
GerichtlicherWein AerDie Wein und Spiritnoſenbeſtände

Fabry Schmidt ſchen
Concursmaſſe Blichory Atlantikwagenwerden zu noch nie gefahren bequem einzuſteigenS e ebedentend heraögeſetzten Preiſen Pechhlat Enge u wiener Häto n See e net

eruun ſtehen auf Wunſch zur Verfügung auch werden Probe 9 an die Exped d Ztg
flaſchen zu darin aufgeführten Preiſen abgegeben Ein ſehr gut erhalt halbverdeckterMasdeburg Der Concursverwalter KutsehwagenBerli traße 30/31 u

erliner Straße Ed Schellbach Sommermer er Co Fabrikat Lindner billig zu verkaufen

g e n Barfüſterſtraße 19IAVUSSE EEOOEER Cacao Rad
Untbätiges Liegenlaſſen von Geldern zu 400 erſcheint derzeit verfehlt Lieferanten der Neichsbanr in Berlin und Filialen ſowie erſter Banken maker Hartwig Vogel

Wieder kam Gelegenheit zur sofortigen Erlangung des Jn und Auslandes

m

Ein reizender eben importirter

Prof v Mering s Kraft
enacno Dr Lahmaun sVFäührsalzencao

A Krantz Nachf
Gr Steinſtr 11 Fruſpr 2064

rösster Gewinne Fabrik fener fall diebes und thermitsicherer8
bei begrenztem Riſiko Hochgeſtellter eIiebrenex Banköeamte erbietet ſich Kassenschränke Tresor und

Redäclion Budabeſt Roſtgaſe 10 Vieh 5 Sates Anlagen Safes Sohränkoe etc
Wir haben eine vollſtändige Nen Conſtruction unſerer Fabrikate

eingeſührt und verſügen daher über ein ſehr großes Lager ein und
ziweithüriger fener und diebesſicherer Panzer Geldſchränke der früheren
Baugrt welche wir zu außergewöhnlich billigen Preiſen abgeben

Für die Gediegenheit und Zuverläſſigkeit auch dieſer Con

h

ſtrnktion bürgt unſer lanugjähriges Renommeée

n und rzenter 1 n eS Emmenthaler r0 üte mr ſo W
et SpaaSchwere I R R r J verwenden für Wäsche und Haus

e

bedarf mit VorliebeAleuronat Gebet Fabrix r
welle g S Leſughegge 1 e Veilehen Seifenpulver

alleiniger Herſteller von Aleuronat Gebäck für Halle n Nmgegend Marke Bletant von e
empfiehlt

MAenronat Brod er 8ugerrraure Günther Ilaussner
Aleuronat Zwieback und w et S e rege

J Aleuronat Bisquits Magenleidende und Seifen Geschüften zu haben

J für Veganvaleseenten Avi C JAleuronat Zwieback ung hre in Donnerstag den 10 Rom
ioani der Ernährun ſtei i iſtſtr 3

ſeine e volle ß Fr Aleuronat Bisquits Zurſickgebliebene u rhneeähehe S Vaare

Kinder 1 gr Poſten reinwoll elegante
Das Aleuronat Gebäek iſt im hieſigen Diakoniſſenhauſe und anderen Herren Kleiderſtoffe

Gr Ulrichſtr 44 rn mit ErfolJe r 57 F H Krauses Trananngſtr 40 en e ung und wird nach ärztlicher Vor 1 Partie DamenJaquets n Mäntel
2lter Beruburgerſtr 16 abrikation ſteht unter ſtändiger r ror es vereidigt J Steminlerr Steine 53 Bnraſtraße 7 mittel Cöenntert Dr Wilhelm Lenz Halle a eidiaten Nahrunas

Sür den LAnzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlga von Otto Hendel Mit 2 Beiblältern
gerichtl vereld Taxator u Auctionnier
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